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Alles neu macht der Februar 
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Liebe Leser, 
 
ich hoffe, ihr seid gut ins neue Jahre gekom-
men! Ich jedenfalls bin schon wieder mitten-
drin. 
 
Mit dem neuen Jahr wird es Zeit für zwei 
Experimente.  
 
Zum einen habe ich mir einen Farbdrucker 
zugelegt, und diese Ausgabe wird nun erst-
mals, seit ich das Magazin herausgebe, privat 
gedruckt. Langfristig soll dies dazu dienen, 
die Gesamtkosten des *SmS* zu reduzieren; 
derzeit kostet beim Druck in Druckerei bzw. 
Copyshop ein einzelnes Heft über 1 €, sodass 
mit jeder neuen Ausgabe das Budget 
schrumpft. Über eure Anmerkungen dazu 
würde ich mich sehr freuen. 
Zum anderen wird diese Ausgabe, passend 
zum Hauptthema des letzten Magazins, mit 
moderner Privatpost versandt. Dienstleister 
hier in der Region ist die Morgenpost. Gern 
könnt ihr mir auch hier berichten, wie das 
Heft bei euch angekommen ist. 
 
Besonders freue ich mich, in dieser Ausgabe 
wieder Neues aus dem Leben des Alles-
Sammlers abdrucken zu dürfen. 
 
Habt viel Spaß beim Lesen! 
 
Euer 

Leserbriefe 
Pünktlich zum Feste kam das Beste: das 
neue *SmS*! Sogar die Auflage ist um 10 
Prozent gestiegen - herzlichen Glück-
wunsch! Danke auch an Andrea Gäbler für 
den neuen Kalender! 

Dirk Lenke 

Zwei Teilnehmer gab es im Preisrätsel in 
Heft 137. Beide wussten die richtige Lö-
sung: Die meisten verschiedenen Telefon-
karten erschienen in der O-Serie. Diesmal 
durfte eine Münze entscheiden; gewonnen 
hat Frank Helm aus Molauer Land. Herz-
lichen Glückwunsch! 
 
Zum Startgebot von 5,- Euro geht das Ma-
gazin „Wertvolles Sammeln“ an den einzi-
gen Bieter, Dirk Lenke aus Labenz. Herzli-
chen Glückwunsch! 

Preisrätsel und  Auktion 
#137 
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Versandbedingungen/Impressum 
 

      Inland       Ausland   
Preis pro Einzelheft    1,50 €  1,70 € 
Jahresabo (6 Hefte)    9,00 € 10,00 € 
 
Das Abonnement verlängert sich nur bei 
Zahlung des Jahresbeitrags im Voraus. 
 

 

Die Preise setzen sich aus Druckkosten,    
Porto und Verpackung zusammen. Es handelt 
sich um einen reinen Kostendeckungsbeitrag, 
Gewinn wird nicht erzielt. 
 

Die Bezahlung ist in gültigen Marken der 
Deutschen Post oder per Überweisung auf 
das angegebene Konto möglich. 
 

 
Bankverbindung: 
Kontoinhaber: Tim-Niklas Zimmer 
Konto-Nr.: 8471820004  
BLZ: 70120400  
Kreditinstitut: Consorsbank (ehem. DAB) 
IBAN: DE58 7012 0400 8471 8200 04  
BIC: DABBDEMMXXX  
 
Erscheinungstermin: Zum 15. eines jeden 
geraden Monats; Redaktionsschluss: jeweils 
drei Wochen vor Erscheinungstermin 
 
 
 
 

Herausgeber/V.i.S.d.P.: 
Tim-Niklas Zimmer 
Werderstraße 25,  69120 Heidelberg 
Telefon: (06221) 73 56 664 
E-Mail:  
sammlermagazin-sandesneben@outlook.de 
 
Postanschrift/Erscheinungsort: 
Sammlermagazin Sandesneben 
Rhönstraße 4,  61118 Bad Vilbel 

 
Begründer und Archiv: Dirk Lenke,  
Lüchower Weg 1, 23898 Labenz 
 
Lizenzbedingungen: Das Magazin darf  
kopiert und weiterverteilt werden; ein Ver-
kauf ist jedoch nicht gestattet.  
Die Rechte der Abbildungen liegen bei den 
jeweiligen Lizenzgebern. 
 
Leserbriefe: Mit der Zusendung wird die 
Zustimmung zum Abdruck (auch gekürzt) 
gegeben. 
 
ISSN  2567-0174  

Inhalt   Impressum 

Alle Hefte ab Ausgabe 118 gibt es online: 
www.sammlermagazin-sandesneben.de 

Dagobert erinnert: 
„Abonnenten kön-
nen kostenlos 
Kleinanzeigen 
aufgeben!“ 



 *SmS* 138 

   
Serie 

Sammler-Selbstbefragung 
 

Stellen Sie sich bitte Ihre Sammlung vor, 
möglichst bildlich. Visualisieren Sie diese 
vor Ihrem inneren Auge. Denken Sie an 
schöne Erlebnisse im Zusammenhang mit 
dem Sammelhobby. Gut so. (Mehrfach-
Sammler wollen sich bitte für ihre derzeitige 
Lieblingssammlung entscheiden.) 
 

Und nun stellen Sie sich möglichst bildhaft 
ein fehlendes Stück vor. Also den Stelzen-
schlumpf, Micky Maus Originalausgabe 
Nr.  1, den schwarzen Bayern-Kreuzer – 
irgendein heiß begehrtes Objekt, das in Ihrer 
Sammlung noch fehlt. Genau. Und nun be-
antworten Sie bitte die folgende fünfteilige 
Testfrage: 
 

Wenn ich dieses schöne, begehrte Stück 
jetzt sofort bekommen könnte, würde ich als 
Gegenleistung... 

 von nun an auf Messer und Gabel ver-
 zichten und nur noch mit Löffeln (oder 
 Stäbchen) essen 

 ein halbes Jahr lang nicht mehr auf, 
 sondern unter meinem Bett schlafen 

 ein Jahr lang grün gefärbte Haare tragen 

 das Küchenfenster zumauern 

 freiwillig jeden Tag von 12 bis 16 Uhr 
 auf das Sprechen (auf jegliches Wort!) 
 verzichten 
 

Notieren Sie bitte für jede Ja-Antwort einen 
Punkt. („Vermutlich schon“, „Bis auf sams-
tags ist das okay“ und „Ich überlege noch“ 
werden als „Ja!“ mitgezählt.) 
 
 
 
 
 
 

Und hier die Auflösung: 
 

0 Punkte:  Sind Sie sicher, dass Sie ein ech-
ter Sammler sind? 
1 Punkt:  Deal. Gleich morgen geht’s los! 
2 Punkte:  Bitte für eine dieser beiden Mög-
lichkeiten entscheiden. 
3-5 Punkte:  Sind Sie jetzt völlig durchge-
knallt? 
 
 
Sammler-Wahnsinn 
 

Ich habe zufällig herausgefunden, wie man 
den regelmäßig auf unserem Sammlertref-
fen erscheinenden Zuckerstückchen-
Sammler in den Wahnsinn treiben könnte. 
Könnte! Der Typ ist muffig und unsympa-
thisch, es träfe also den Richtigen. Trotz-
dem begnüge ich mich mit der theoreti-
schen Vorstellung und werde meine Wahn-
sinns-Idee nicht praktizieren. An theoreti-
schen Möglichkeiten, Münzsammler, Ü-Ei-
Freunde und andere in den Wahnsinn zu 
treiben, arbeite ich noch. Alles rein theore-
tisch, versteht sich. 
 

Wie? Häh? Ach, Sie wüssten nun doch 
gern, wie man den Zuckerstückchen-Heini 
verrückt machen könnte? ... Na gut, ich 
verrate es. Aber bitte nicht in die Tat umset-
zen! Also: Je ein Tütchen Zucker und Salz 
aus dem Café mitbringen, eine Ecke abrei-
ßen und gelegentlich – wenn der Sammler 
gerade nicht guckt – etwas Zucker auf sei-
nem Tisch verstreuen. Reaktion abwarten 
und je nach Geschmack wiederholen und 
mit etwas Salz nachwürzen – fertig. 
 

Aus dem Leben eines Alles-Sammlers 
V�� H����-R���� M���� 
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   BriefMarken  

Aufkleber zur sauberen Stempelung 

Immer häufiger steht man vor dem Prob-
lem, dass ortsgestempelte Sendungen der 
Deutschen Post im Briefzentrum überstem-
pelt werden, oder, falls keine Ortsstempe-
lung vorgenommen wird, im Briefzentrum 
nicht alle Marken gestempelt werden.  
 
Unser Leser Walter-Rainer Gehre hat 
jüngst zwei Aufkleber konzipieren und 
drucken lassen, die eine saubere Stempe-
lung ermöglichen sollen. Sie sind auf der 
Basis von Aufklebern konzipiert, die be-
reits in der DDR erfolgreich verwendet 
wurden. 
 
Der kleinere der Aufkleber trägt die Auf-
schrift „Sorgfältig stempeln—
Sammlermarken“, der größere „Bitte genau 
stempeln für Sammlergebrauch“ und eine 
Abbildung, wie die Stempelung gewünscht 
wird. 
 
Unterschied zur früheren Verwendung der 
Aufkleber ist, dass heutzutage die Stempe-
lung im Briefzentrum maschinell erfolgt. 
Verklebt man die Aufkleber also auf einem 
normal frankierten Brief und wirft ihn in 
den Briefkasten, so ist die Chance recht 
hoch, dass der erste, der die Aufkleber zur 
Kenntnis nimmt, der Postmitarbeiter in der 
Briefzustellung ist. 
 
Es ist aber möglich, hier einen Trick anzu-
wenden, der allerdings gegen die Beförde-
rungsbedingungen der Deutschen Post ver-

stößt: Wenn die Briefmarken links oben 
aufgeklebt werden, erkennt die Briefsortier-
maschine die Briefmarke nicht und stem-
pelt sie nicht. 
 
Das ist auch der Grund, warum private 
Postdienstleister wie die Morgenpost ihre 
Kunden darum bitten, die Briefmarke links 
oben zu verkleben; denn dann können die 
Briefe, die nach außerhalb des Zustellge-
biets versendet werden, problemlos mit der 
Frankiermaschine frankiert und der Deut-
schen Post übergeben werden. 
 
Wenn die Stempelmaschine keine Frankie-
rung erkennen kann, wird der Brief aussor-
tiert und von Hand bearbeitet. Dann besteht 
die Möglichkeit, dass ein Mitarbeiter des 
Briefzentrums den Brief von Hand stempelt 
und die Stempelanweisung beachtet. 
 
Zu beachten ist bei einer Mehrfachfranka-
tur auf der linken Seite, dass die Stempel-
maschine bei einer Frankatur links unten 
den Brief umdreht und mithin die Briefmar-
ken, die ganz unten kleben, verkehrt herum 
stempelt. 
 
Die Aufkleber können bei Walter-Rainer 
Gehre bezogen werden. © Walter-Rainer Gehre 

© Walter-Rainer Gehre 
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   Modellbau Museen und Ausstellungen 

Fußballsammler-Börse 

Zum 27. Mal wurde 2017 die Auszeich-
nung „Modellfahrzeug des Jahres“ von der 
Zeitschrift MODELL FAHRZEUG verge-
ben. Bewertet wurden insgesamt 162 Mo-
dellfahrzeuge in 22 Kategorien. 
 
„Supermodell des Jahres“ wurde der Mer-
cedes LO 2750 Renntransporter,  der von 
der Fellbacher Modellautomanufaktur 
CMC im Maßstab 1:18 gefertigt wird und 
der zum Preis von 694 Euro zu haben ist. 
Günstigster Sieger ist der Volvo Amazon 
im Maßstab 1:87, der von Wiking heraus-
gegeben wird. 
 
Nachgelesen werden kann das Ergebnis in 
der aktuellen Ausgabe der MODELL 
FAHRZEUG vom 12. Februar, das zum 
Preis von 6,20 Euro im Handel erhältlich 
ist. 

Am Sonntag, 25.3.2018, findet  ab 9 Uhr 
die nächste Fußballsammler-Börse im Ein-
tracht Frankfurt - Museum statt. 
  
Der Aufbau ist ab 8 Uhr möglich, Tische 
(ca. 2,20 m auf 60 cm) werden gestellt. Ein 
Tisch kostet 10 Euro. Der Eintritt an die-
sem Tag ist frei. 
 
Autogrammgäste stehen im Moment noch 
nicht fest, sind aber in Planung. Für Essen 
und Trinken im Museum ist gesorgt. 
Wer einen Verkaufstisch aufbauen möchte, 
melde sich bitte bei Thomas Müller (Tel. 
069/68608054 oder tommyfun@gmx.net) 
oder im Museum bei Mathias Thoma (Tel. 
069/95503275 oder thoma@eintracht-
frankfurt.de). 

Modellfahrzeug des 
Jahres 2017 

Zwischen den Jahren besuchte ich Dresden 
und hatte Gelegenheit, einige Museen anzu-
sehen. Die Staatlichen Kunstsammlungen 
Dresden bieten zahlreiche verschiedene 
Museen, die auch mit einem kombinierten 
Tagesticket besucht werden können.  
 
Für mich besonders interessant war das 
Münzkabinett im Residenzschloss. Dort 
wurden rund 300.000 verschiedene Münzen 
gesammelt, und es gibt die verschiedensten 
Varianten. Von klassischen Münzen der 
Antike bis zum Euro gibt es vieles anzuse-
hen. Dazu zählen auch einige Besonderhei-
ten, zum Beispiel Steingeld aus Ozeanien. 
 
Wenn man schon im Residenzschloss ist, 
lohnt sich auch ein Blick in die anderen 
dort untergebrachten Museen wie das Grü-
ne Gewölbe, die Schatzkammer August‘ 
des Starken. 
 
Gegenüber befindet sich die Porzellan-
sammlung, in der man ebenfalls wunder-
schöne Stücke sehen kann. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 

Sammlungen in  
Dresden 

Das Porzellanmuseum 
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*KmF* 

Suche sog. 
elongated 
coins, 
auch 
Souvenir-, 
Quetsch- 
oder Prä-

gemünzen genannt. Bitte alles 
anbieten – egal in welchem Zu-
stand, auch doppelte.  

Alexandra Schmidt 
Dr.-Troeltsch-Straße 2 

86179 Augsburg 
muenzen@onlinehome.de 

Suche/
tausche 
EKW-
Chips aus 
Metall. 

 

Bitte alles 
anbieten – nehme auch doppelte. 
Biete im Tausch: Metallchips, 
Pins, Anstecknadeln, MBL, 
Schlüsselanhänger, Werbekulis …  

Wolfgang Engel, Neptunstr. 9 
90522 Oberasbach 

wolfgang@objectfarm.org 

Sammle O+K-Karten nach The-
men, Sparkassen– und andere Karten 
mit Zudrucken, sowie Mini-
Mediakarten. Es ist div. Tauschmate-
rial vorhanden. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Suche Ansichtskarten von USA und 
Briefmarken Motiv Automobile aller 
Art ganze Welt postfrisch. Biete 
Zündholzschachteln und –briefchen 
und Briefmarken Motiv Autos post-
frisch und gestempelt. 

Walter Lachmann, Bierberger 
Str. 12, 31249 Hohenhameln 

 
3 € Tier Taler Münzen aus Öster-
reich: Abgabe alle bisher erschiene-
nen 5 Münzen (Fledermaus, Tiger, 
Krokodil, Eisvogel, Wolf) inklusive 
Sammelalbum für 220,-- €. Weitere 
Münzen in 2018/19 erscheinen noch 
und können ebenfalls geliefert wer-
den. 

Heinz Bargon, Postfach 900261, 
51112 Köln 

Suchen alte Ansichtskarten aus 
Bayern, insbesondere Raum 
Augsburg, Dillingen a. d. Donau, 
Wertingen. Suchliste senden wir 
gerne zu. Suchen auch Briefmar-
ken, Münzen, Telefonkarten 
u.v.m. Wir freuen uns über jede 
Zusendung, über Interessierte und 
neue Mitglieder.  

Briefmarken-Jugendgruppe 
Donau/Lech, Postfach 12 30 

86635 Wertingen 
 

Suche Autogrammkarten von 
„Hoheiten“ wie Wein-, Bier-, 
Obst-, Gemüse, Blumenkönigin-
nen, einfach ALLE! 
Willi Mathes, Im Vogelsang 57,  

76829 Landau/Pfalz 

Löse div. Sammlungen Deutsch-
land, Europa und USA auf. Meist 
gestempelt. Preise 20% vom Michel. 
Bei Interesse fordern Sie bitte die 
entsprechenden Bestandslisten an. 

Adolf Wagner, Hohenstaufenstr. 
100/8N, 73033 Göppingen 

 
Suche Briefmarken von Japan Ihrer 
Wahl, gebe Marken meiner Wahl. 
Verkaufe Deutschland von 2005-
2012 ungestempelt in 2 Vordruckal-
ben mit Schober von der Post 
„Deutschland klassik“, Postpreis 
376,50 €, zu 80% Liste anfordern, 
kein Einzelverkauf, Porto frei. 

Erich Zumach, Sahrensdorfer        
Str. 21A, 23769 Fehmarn OT Burg 

 
Suche Tauschpartner f. Hettstedt-
Medaillen, kaufe auch an. 

Norbert Wischer, Kulbeweg 14, 
13587 Berlin, 030/20256369 

 
Suche deutsche sauber abtelefo-

nierte Telefonkarten nach Fehlliste. 
(K-, O- und deutsch-niederländische-
Karten nehme ich auch gerne, ohne  
Fehlliste). Biete im Tausch abtelefo-
nierte Schalterkarten aus Argentinien 

in guter Erhaltung. 
Jorge A. Wiege 

jorgewiege@yahoo.com.ar 
 

IBRA 1999 Nürnberg: Suche Bele-
ge, FDC und Maximumkarten von 
den Marken zum Thema. Aus D und 
aller Welt. Ankauf oder Tausch auf 
Absprache. 

Jorge A. Wiege, Juan B. Justo 903, 
RA-B 1602 BKQ FLORIDA,  

ARGENTINIEN  
jorgewiege@yahoo.com.ar 

 
Zu verschenken: 157 Kärtchen 
„Kaufe Ihr Auto“. 
Walter Lachmann, Bierberger Str. 12, 

31249 Hohenhameln  
Tel. 05128/7856 

Suche Tauschpartner für ** / O / 
FDC / Briefe / GS von Österreich, 
Deutschland und USA.  
Gebe 47 versch. Ü-Ei-Zwerge ab 
gegen Gebot.  
Gebe versch. Abzeichen, Orden 
DDR und UdSSR gegen Gebot ab.  
Ca. 1000 Rahmdeckel zur Abgabe 
im Tausch gegen Briefe / GS ge-
samtes Deutschland.  
Näheres unter Tel.: 06158 / 87469 
 
Suche Postkarten und Briefe des 
„Erlebnis: Briefmarken“-Teams 
der Deutschen Post.  
Kontakt bitte per SMS  
0151-57558141 oder E-Mail an  
michael.skorsetz@koeln.de 

 
Gegen Gebot abzugeben: Sehr 
umfangreiche Flugzeug-AK-
Sammlung (nur Passagierflugzeu-
ge). Mehr Info unter                       
uwe.draeger@web.de erfragen. 

 
Suche alte + neue gestempelt nur 
von Lettland, auch mit Papier. 

Walter-Rainer Gehre 
Königsbrücker Landstr. 383 

01108 Dresden-Weixdorf 

Kleinanzeigen 

Für lange Winterabende: 1,2 kg 
Briefmarken, vorwiegend Deutsch-
land, vorwiegend Sondermarken 
(auch mit Zuschlag), einige Ganz-
sachen/-stücke. 6€ + Porto 
(Päckchen).  

Dirk Lenke,  Lüchower Weg 1. 
23898 Labenz,  

Dirk.Lenke@t-online.de 
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*SmS* 139 soll am 15. April 2018 erscheinen! 

Ich bin seit August 2017 Sammler der Null-Euro-
Scheine, über die  im letzten Heft berichtet wurde.  
Vielleicht gibt es bei den SmS-Lesern ja auch Samm-
lerfreunde, die mir z.B. von einem „Souvenirshop“ in 
der Nähe ihres Wohnortes einige Null-Euro-Scheine 
kaufen können?! Vor ein paar Tagen hat mir ein 
Freund eine aktuelle Liste aus dem Internet ausge-
druckt. So sind es, ohne Anspruch auf Vollständigkeit, 
45 Souvenirshops (meistens Shops von Sehenswürdig-
keiten), die die „Sammelobjekte“ verkaufen! Ich könn-
te dann z.B. für „neue Sammler“ auch Null-Euro-
Scheine aus meiner Region „liefern“, ansonsten natür-
lich den Kaufpreis und die Portokosten erstatten. Ak-
tuell gibt es in der Nähe meines Wohnortes (Ellerau 
liegt in Schleswig-Holstein, ca. 25 km westlich von 
Hamburg) drei verschiedene Null-Euro-Scheine: „Kiel 
Sailing City“, „Hansestadt Hamburg—
Landungsbrücken“ und „Miniaturwunderland Ham-
burg“).  Ich hoffe auf eventuelle neue Tauschkontakte! 

René Ohlsen, Querweg 8, 25479 Ellerau,  
Tel.: (04106) 613273 

Suche Telefonkarten  aus Deutschland der Serien A, 
K, O. Biete im Tausch Serien BRD: P, PD, S und R 
und Karten aus aller Welt. Ansonsten habe ich noch 
im Angebot: Pins, Bierdeckel, Rubbel-Lose, Ge-
schenk- und Gutscheinkarten, EKW-Chip, aber nur 
aus Plastik, und Schlüsselbänder. 

Werner Ott, Friedenstraße 36, 47053 Duisburg 
 
Suche Briefmarken aus aller Welt mit Gemälden 
ausschließlich der Maler de Goya, Renoir, Gauguin, 
van Gogh, Picasso und Hundertwasser nach Fehlliste. 
Biete DDR **/ZD/DV, BRD **/O/MK, Motivmarken 
**/O (Kunst/Sport/Kosmos/Fauna/Flora/Verkehr). 

Franz Kouba, Alte Salzstr. 104, 04209 Leipzig 
 

Suche Messeganzsachen, Ersttagsbriefe und Belege 
zu bestimmten Themen. Tausch, eventuell auch Kauf, 
nach vorheriger Absprache. 

Michael Skorsetz, Uelpebergstr. 29, 51674 Wiehl 
michael.skorsetz@koeln.de 

 
 

Kleinanzeigen 

ANZEIGE 

Ich bin Sammler von Schach-

motiven und suche immer  

Tauschpartner. 

 

Frank Helm 

Seidewitz Nr. 10a 

06618 Molauer Land 

Tel.: 0175-1102334 

frank.helm95@googlemail.com 
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   Preisrätsel Auktion 

13

Auktion 
 

 
Leser Albert Wörner hat eine kleine Sammlung 
aus zwölf Hundesteuermarken der Gemeinde Bib-
lis gespendet, die hier zur Versteigerung 
kommt—vielen Dank dafür! 
 
 
 

Startgebot: 5 € 
(bei internationalem Versand werden zusätzliche 
Kosten individuell festgelegt und nur die tatsäch-

lichen Kosten berechnet) 
 
 
 

 
Der Meistbietende zahlt nicht mehr als einen Euro über dem zweithöchsten Gebot, es gibt 
keine weiteren Gebühren. Bei gleichen Geboten entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. 
 
 
 

Auktionsende ist am 30.03.18,  24 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 

Gebote per E-Mail/Post/SMS an *SmS* (Adressen siehe Impressum). 
 

Preisrätsel   
 
Verlost wird in dieser Ausgabe ein HUT Mo-
dellbahn-Katalog Trix H0—Epoche I, 2006/07. 
 
Preisfrage:  
In welchem Ort hat Horst Seehofer ei-
ne Modelleisenbahn im Keller aufge-
baut?  

 
Schickt eure Antworten per Karte/Brief/E-Mail 
an *SmS* (s. Impressum)! 
 
Teilnahmeschluss: Freitag, 30. März 2018 

Teilnahmebedingungen: Jeder Leser von *SmS* darf mit einer Lösung teilnehmen. Bei mehreren richti-
gen Lösungen entscheidet das Los.  


